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Wien ,amDienstag ,den 22 .Juli 1930

200 . 000Schilling für das WienerJugendhilfswerk .
Alljährlich wird demWiener Jugendhilfswerk von der GemeindeWien

ein Betrag von 200 . 000Schilling zur Verfügung gestellt .Diesar Betragdient
zur Verteilung von Zuschüssenan die Erholungsfürsorge - Organisationenundzur
Aufrechterhaltung der Fahrspesenermässigungfür Kindertransporte undJugend¬
wanderungen .Der zuständige Gemeinderatsausschuss hat nun in seiner letzten
Sitzung die Widmung von 200 . 000Schilling für das Jahr 1930 und die Grundsätze

für die Verwendung dieses Betrages auf Antrag des Stadtrates Professor Dr .

Tandlerbeschlossen .

TechnikimDienstederGrosstadt.
Die Mengenan Wasser ,Gas und elektrischem Strom ,die eineGross¬

stadt wieWienimLaufeeines Monatesverbraucht ,sind ganzgewaltige .IhreGrös¬
se vermittelt ungefahr einen Begriff von der Summeder Leistungen ankommunaler

Arbeit ,die notwendigist,um den Bezugvon Wasser ,Gasund Stromfür jedenEin¬
wohnerder Stadtzu sichern . Sowurden ,wiedie MagistratsabteilungfürStatis -¬
tik mitteilt,im April dieses Jahres 9,668 . 000KubikmeterWassernach Wienge- ¬
liefert ,vondenen7,758 . 000Kubikmeterverbrauchtwurden .DiestädtischenGas¬
werke erzeugten im gleichen Monat bei einom Stande von 170 . 717betriebenen

Gasmessern 26 ,652 . 000Kubikmeter Gas .Die Cesabgabe betrug insgesamt 27,907 . 700

Kubikmeter ,wovon27 ,151 . 200Kubikmetervonprivaten Verbrauchernbezogenwur¬
den . Dieöffentliche Gasbeleuchtung erforderte die Verwendung von 663 . 325Ku¬

bikmeter .Die Gesamtstromerzeugung der städtischen Elektrizitätswerke betrug dm
April 13,175 . 000Kilowattstunden Strom .Private Abnehmer verbrauchten davon

29,636 . 000Kilowattstunden ;für die öffentliche elektrische Beleuchtung wurden

1,659 . 000Kilowattstunden Strom abgegeben .Die städtischen Elektrizitätswerke

zähltenimApril609 . 977Abnehmer.

Die ErhöhungderBierpreise . MorgenMittwoch tritt bekanntlich dasGesetz
über die neue Biersteuor in Kraft .Dadurch erfahren auch die Preise der Bicro
des Wiener städtischen Brauhauses eine Erhöhung . Wiedie Direktion des städti¬
schen Brauhauses mitteilt gelten nun für seine Biere folgende Ausschankpreise :
Spezial Wiener Stadtbräu 92 Groschen pro Liter,16 Groschen pro Krügel und30
Groschen pro Seidel ;Bonomäus Bräu ' 10Schilling pro Liter ,55 Groschen pro Krü¬
gel und 35 Groschen pro Seidel . DasSpezial Wiener Stadtbräu ist so wie bis - ¬
her um 2 Groschen pro Krügel billiger als die entsprechenden Biere der Privat¬

brauereien .
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